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Pavel Chodorkowski, Sohn des in Russland inhaftiert en Michail Chodorkowski, präsentiert in 
der einzigen Buchvorstellung in Deutschland  
 
Michail Chodorkowski: „Briefe aus dem Gefängnis.“ 
 
Podiumsgast:  Dr. Jürgen Martens, Sächsischer Staatsminister der  Justiz und für Europa 
 
Moderation:  Erich Follath, Diplomatischer Korrespondent beim N achrichtenmagazin „DER SPIEGEL“ 
 

2003 wird Michail Chodorkowski, Chef des Ölkonzerns  Yukos, verhaftet und 
wegen angeblicher Steuerhinterziehung und Diebstahl  von Ölfördermengen 
in einem kafkaesken Prozess zu mittlerweile 14 Jahr en Haft verurteilt. 

Im Oktober 2003 war sein letzter Tag in Freiheit. Man sagte ihm, Präsident Putin 
habe beschlossen, er solle 8 Jahre lang „die Schleimsuppe“ der Gefängnisse 
„löffeln“. Seitdem sind mehr als sieben Jahre vergangen. Michail Chodorkowski hat 
in dieser Zeit geschrieben. Sein erstes Buch versammelt Briefe und Aufsätze des 
Unternehmers, des Politikers, aber auch des privaten Michail Chodorkowski. Es 
dokumentiert seine Überzeugungen als Politiker und Unternehmer sowie seine 
persönlichen Erfahrungen in der sibirischen Strafkolonie und im Moskauer 
Gefängnis. Er schreibt über seine Hoffnung, Russland werde doch noch ein 
modernes Land mit einer entwickelten Zivilgesellschaft, spricht darüber, welche Klarheit die Haft in 
seinen Lebensweg brachte, und was es bedeutet, dass der Kreml ihn nun seit Jahren von Frau, 
Kindern und jeglichem aktiven Leben isoliert. Herzstück des Buches ist der über Jahre geführte 
Briefwechsel mit der Schriftstellerin Ljudmila Ulitzkaja. 

Michail Borisowitsch Chodorkowski , geboren 1963 in Moskau, studierte Chemie und 
Volkswirtschaft und ist Mitbegründer einer der ersten Privatbanken Russlands. 1992 gehörte er zum 
Beraterstab von Boris Jelzin, 1993 war er stellvertretender Energieminister, 1997 wurde er 
Vorstandsvorsitzender des Ölkonzerns Yukos. Seit 2003 ist er im Gefängnis in Sibirien und Moskau. 
Chodorkowski ist mit Inna Chodorkowskaja verheiratet und Vater von vier Kindern. 
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